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Bürgersprechstunde von Wahrendorff in Ilten 
 
Wohnen in Ilten und Wahrendorff: Bauprojekte und Bürgerangebote 
 
Sehnde-Ilten, 20. April 2026  
Mitte April tauschten sich Bürgerinnen und Bürger bei einer offenen Bürgersprechstunde von Wahrendorff 
und dem Ortsrat Ilten mit Mitgliedern der Geschäftsführung und des Ortsrates aus. Ein zentrales Thema der 
Sprechstunde war die bauliche Entwicklung in Ilten und Köthenwald. Nach dem Umzug des Klinikums in das 
zentrale Wahrendorff Klinikum Köthenwald stehen in Ilten mehrere Gebäude leer, für die es bereits Nachnut-
zungskonzepte gibt.  
 
Wohnen im Park: Neue moderne Wohnungen im denkmalgeschützten Gebäude  
Besonders konkret ist die Planung für die „Klinik im Park“, die an der Rückseite an die Straße Im Bosenkamp 
grenzt. Das Gebäude soll künftig nicht mehr Patienten oder Bewohnern dienen, sondern als Wohnen im Park 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, aber auf dem freien Mietmarkt angeboten werden. Geplant sind 17 
barrierearme Wohnungen mit 2 bis 4 Zimmern, Größen zwischen 50 und 120 Quadratmetern, Aufzug, Balko-
nen, Parkzugang und Carports. Vorrangig sollen Mitarbeitende in dem modernen und denkmalgeschützten 
Gebäude wohnen. „In Zeiten eines angespannten Wohnungsmarktes ist dieses Projekt ein wichtiger Schritt, 
um attraktive Wohnangebote für Mitarbeitende zu schaffen und Fachkräfte am Standort zu halten“, erklärt 
Holger Stürmann, Geschäftsführer Wahrendorff.  
 
Zudem informierte Geschäftsführer Timo Rittgerodt über die Sanierung der Juliane-Wahrendorff-Klinik. Das 
rote Bachsteingebäude mit Lichthof aus den 1980er Jahren wird umfassend modernisiert und soll 2028 fertig 
sein. Es wird bis zu 81 Wohnplätze für Menschen mit geistigen und seelischen Behinderungen bieten. An der 
Gesamtzahl der Bewohnerinnen und Bewohner in Wahrendorff ändert das nichts. „Das werden keine zusätz-
lichen Plätze. Wir haben nach dem Niedersächsischen Gesetz über unterstützende Wohnformen neue bauli-
che Anforderungen, respektive mehr Einzelzimmer und zusätzliche Sanitärflächen“, fasst Rittgerodt zusam-
men.  Die Ferdinand-Wahrendorff-Klinik wird zum Ferdinand-Wahrendorff-Haus und dient als Interimsquar-
tier für Baumaßnahmen in Ilten und Köthenwald. Derzeit sind dort Bewohner der historischen Professoren-
villa untergebracht, die nach einem Wasserschaden aktuell nicht nutzbar ist. Langfristig könnte die „Juliane“ 
ebenfalls Wohnangebote für Mitarbeitende bieten. Vorstellbar seien 50 Singlewohnungen mit Pantryküche. 
 
Senioren-, Alten- oder Pflegeheim unter aktuellen Rahmenbedingungen kein Thema 
Auf Nachfrage des Ortsrates zu einem möglichen Altenwohnheim erklärte die Geschäftsführung, dass dies 
unter den aktuellen gesetzlichen und finanziellen Bedingungen nicht machbar sei. Wahrendorff konzentriert 
sich auf die psychiatrische und psychosomatische Akutversorgung, die Eingliederungshilfe und die speziali-
sierte psychiatrische Pflege in den Dr. med. Ernst-August Wilkening Pflegeheimen. 
 



 

Seite 2/3 Der Ortsrat Ilten hob hervor, dass dies die letzte Bürgersprechstunde vor der Kommunalwahl im Herbst war. 
„Wir danken Wahrendorff für die gute Zusammenarbeit und den engen Austausch sowie für das Format der 
Bürgersprechstunde. Für uns ist Wahrendorff ein guter Partner im Ort“, erklärte Ortsbürgermeister Sandy 
Choitz für den Ortsrat Ilten. Timo Rittgerodt betonte, dass der direkte Dialog mit der Nachbarschaft ein zent-
raler Bestandteil der Standortentwicklung bleibt. Gleichzeitig wies er darauf hin, dass die Bürgerangebote 
bisher kaum genutzt werden. „Unsere Angebote sind bewusst niedrigschwellig – von der Bürgersprechstunde 
über das Streetworker-Team bis zu anderen Beratungsangeboten. Wir würden uns freuen, wenn diese Ange-
bote künftig stärker angenommen werden“, betonte Rittgerodt.  
 
Das Streetworker-Team ist montags bis freitags von 8.00 bis 16.00 Uhr erreichbar und bietet Gespräche so-
wie unterstützende Beratung für Anwohnerinnen und Anwohner, Eltern sowie lokale Unternehmen an. Kon-
takt und weitere Informationen unter: www.wahrendorff.de/buergerservice 
 
Abschließend wurde die Bedeutung eines respektvollen Umgangs mit Konflikt- oder Sicherheitssituationen 
betont. Bürger wurden ermutigt, bei Straftaten direkt die Polizei zu informieren.  
 

 
Ortsrat Ilten und Wahrendorff stellten sich den Fragen in der Bürgersprechstunde. Stellvertretend später auf dem Po-
dium: die Geschäftsführer von Wahrendorff: Holger Stürmann und Timo Rittgerodt (1. und 2. v. l.) und für den Ortsrat 
Ilten: Andreas Heinen (3. v. l.) und Sandy Choitz (Mitte). 
(Foto: Wahrendorff) 
 
Mehr Informationen: www.wahrendorff.de 

http://atpscan.global.hornetsecurity.com/?d=QNrCzj1PBtrQHQV6w-JvwA9REpawN67pOUUl9_EX3C0&f=gc4yi3ISGVptiJmpnUU4ycCRKzd1Nr0vxUrErjWrPe8jfQmR-YsYSiMh3fI5DMaz&i=&k=PMEl&m=b_c-bToWgIiyvrPsOlbD7IVFWvJVJxEBY0DmrJcKJO6CH4y7SC0krCNdK7AmgeTMgs3XhH9a9Sy4Rd8vJpZzttoLNdPtyXQW8YKMJVNlJtyEREnBsMbhcZup3qE9raeO&n=vQXV7PjPplB-t5kWQGR6JSqTtgR--CRTrSCzYKaUDfCw2034HuH5Eh2511k3EtsfbjKzCUZgdQhOlZI0EdeHcAzDgOVwFME072qf6dyzMPspOsg6euvtwXYktleOopIT&r=oUHsfhZ8xmHfY3xwbc4_G-FLEGVFrzXcxyKfosthSIdZOMcQTdV6tps4B5lB5BUv&s=048ebd35af1aac2ec3b00527bc017a3dbb5e8eafc7309e315bd54e3880a9b9d2&u=http%3A%2F%2Fwww.wahrendorff.de%2Fbuergerservice
http://atpscan.global.hornetsecurity.com/?d=df0tCdoOkRyVoYa2dmtWhfzkIb_GoCjebyKUIoXnAVA&f=D5XvyjEkrVulIPR-ypZPlgdG-X4MUhP1qyhjaohf7G8O4fkdb0rFytTBhTGxHqid&i=&k=Zg5H&m=yLUOg4cmj16zPEDddGoH00ko2GN9UKXBj2JyfCSmNQxGpLhM0ZCcSvSd5unVL-82008llfjj5teRkkw-0VoPA4mMWQq_dX0FvBX6gkpykH-WSwBA3ul0OHJltMh0J7IZ&n=AZHvRT-JwBELEMD2zoourbALUIN4xpM1egiJkVjaMeKtnINXDmEG7fcxnYva6pVGpoQ41yu8z5XRVZMRXg1tEWLNqOsGeq_JN-6yDvH5t-g&r=zFeoSHXzF1Z6-osEB_6M35BmZzUliLtBmqOIvBL3aL7Q6NVB6XlBDVE8C8JA9xHW&s=0bb2353b61482a742edc8a60503ad461fb5ff2e2c0658e14f3ce51f45b553563&u=http%3A%2F%2Fwww.wahrendorff.de


 

Seite 3/3 Wahrendorff ist das Fachkrankenhaus für die Seele und eine große Einrichtung der Eingliederungshilfe. 
 
Der Stammsitz liegt zwölf Kilometer östlich der Landeshauptstadt Hannover in Sehnde mit den beiden Standorten Ilten 
und Köthenwald. Mit der Psychiatrisch-Psychosomatischen Klinik Celle betreibt Wahrendorff ein zweites Krankenhaus. 
Die Kliniken bieten ambulante, teilstationäre und vollstationäre Versorgung in der Akutpsychiatrie, Psychosomatischen 
Medizin und Psychotherapie. Die Eingliederungshilfe ermöglicht Menschen mit seelischen, geistigen und/oder Mehr-
fachbehinderungen Perspektiven im Wohnen und im Tagwerk in Hannover und der Region. Das Wahrendorff Klinikum 
verfügt über 727 Betten und Plätze. Im Wahrendorff Wohnen finden an die 1.100 Bewohnerinnen und Bewohner eine 
individuelle und fachlich qualifizierte Versorgung, Pflege und Betreuung. Bei Wahrendorff arbeiten über 1.600 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Dazu kommen über 160 Ausbildungsplätze. 

     

Folgen Sie uns in den sozialen Medien // @Wahrendorff 

 


